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Abies grandis LINDL. – Große Küstentanne   
 

Abies grandis Lindl. 830 
Große Küstentanne 

Die große Küstentanne ist eine im westlichen Nord-

amerika vorkommende Baumart. In älteren Anbau-

versuchen in Bayern wurde ihre Raschwüchsigkeit 

bestätigt. 

Herkunftsversuche haben gezeigt, dass - ähnlich 

wie bei Douglasie - die wüchsigsten Herkünfte aus 

dem küstennahen Gebiet westlich des Kaskaden-

kammes von Oregon (nördlich des 45. Breiten-

grades), Washington und British Columbia 

(Vancouver Island) stammen. Am besten bewährt 

hat sich an allen Prüforten die Herkunft Elwha-Port 

Angeles (Samenzone 221, Washington).  

Gute Leistung bei geringerer Frostempfindlichkeit 

zeigen die Westkaskadenherkünfte aus dem Staat 

Washington (z.B. Samenzone 403 Darrington). 

1995 wurde im Bereich Pegnitz ein Erhaltungsbe-

stand mit wüchsigen Herkünften angelegt, der bei 

entsprechendem Alter als Erntebestand dienen 

kann. 

Derzeit sind in Bayern 11 Küstentannen-Bestände 

zugelassen.  

In Bayern gibt es für die Küstentanne nur ein Her-

kunftsgebiet. 
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Modifizierte Samenzonen der Großen Küstentanne in Amerika; Washington Tree seed transfer zones 2002 
 
 
Herkunftsgebiete in Bayern 

 GE 

830 02 Übriges Bundesgebiet 21 - 46 
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Herkunftsgebietskarte der Großen Küstentanne in Bayern (Karte: Daniel Glas, AWG) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herkunftsgebietskarte der Großen Küstentanne in Deutschland (Karte: BLE) 
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Empfohlenes Vermehrungsgut 

830 02 Übriges Bundesgebiet 

Bisher bewährte Herkünfte  

EB des HKG 830 02  ausgewählt 

EB der Samenzonen 030, 221, 231, 241, 403 Amerika ausgewählt 

Klimaplastische Herkünfte  

EB des HKG 830 01  ausgewählt 
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